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♦ Verschenke „Schule des Schreibens“ 3 mal 12 Lehrhefte (Grundkurs, Bellet-

ristik, Sachliteratur), R. Mayer, Tel.: 0711/4 78 01 71. 

♦ Suche gebrauchte Querflöte für meine Tochter. Telefon 0711/6 87 55 05 oder 

01577/6 43 49 83, E. Becker. 

♦ Es wurden auf dem Schulgelände 2 Handys gefunden. Diese kön-

nen im Schulbüro abgeholt werden. W. Groß. 

16. - 19. Dezember + 12. Januar 2009 

Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 
Freitag: 
Montag: 

16. 
17. 
18. 
19. 
12. 

Würstle mit Kartoffelsalat Nussjoghurt 
Suppe, Ofennudeln oder Germknödel mit Vanillesoße 
Spaghetti mit Tomatensoße Apfelmus 
Kein Essen 
Linsen und Spätzle Dessert 

 
Liebe Schulgemeinschaft, 
 
das Jahresende nehme ich zum Anlass, Ihnen allen herzlich zu danken für Ihre 
Mitwirkung und vertrauensvolle Zusammenarbeit in unserer Schule. 
 
Kürzlich fiel mir ein Satz aus dem Lukas-Evangelium  in die Hand: „Achtet aber 
auf euch selbst, dass eure Herzen nicht belastet werden durch Trunkenheit, 
Rausch und durch die Sorgen des Alltags, und dass jener Tag nicht plötzlich 
über euch kommt wie eine Schlinge (Kapitel 21, Vers 34-35)“. 
 
Ich finde, wir sind aufgefordert, unsere Herzenskräfte zu aktivieren und in je-
dem Augenblick präsent zu sein. Warum auch nicht, ist doch jeder Augenblick 
kostbar für eine neue Begegnung, Erfahrung, Bereicherung unseres Lebens! 
Dies führt zu Mut und Zuversicht. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein 
gesundes, erfolgreiches Jahr 2009. 
 
Herzlich grüßt Frank Dvorschak 

1 

 

Ausgabe     KW 51/08   15. - 21. Dezember 

Der Werkhof zieht um! 
 
Für viele, die schon einmal am Werkhof gewesen sind, war deutlich zu spüren, 
dass wir "aus allen Nähten" zu platzen drohen. Jetzt ist es so weit: 
 
Unser neues Gebäude in der Schulze-Delitzsch-Str. 50 in Stuttgart-
Möhringen können wir im Sommer 2009 beziehen. 
 
Wir werden dort viel Platz haben für jede Werkstatt / jeden Ausbildungsbe-
reich, für Schulräume, für Aufenthaltsräume, für einen großen Veranstaltungs-
saal und, und, und... 
Am Dienstag, den 27. Januar 09 um 20.00 wird es im Gebäude Rupp-
mannstraße 3 ein Werkforum zu diesem Thema geben. Wir stellen Ihnen die 
neuen Räume vor, besprechen Planungen und entwickeln Ideen für die Zu-
kunft. Und natürlich wollen wir planen, das neue Gebäude gemeinsam mit 
Ihnen zu besichtigen. 
 
Bitte merken Sie sich den Termin vor. 
 
Und noch etwas: Beim Umzug sind viele helfende Hände nötig. Wir werden 
uns an diesem Abend auch darüber austauschen, wer wo und wie 
"mit anfassen" kann (z.B. beim Streichen, beim Transport u. a.). 

Liebe Schulgemeinschaft 
 
Im letzten Prisma in diesem Jahr noch ein Hinweis in eigener Sache: 
Es gibt manchmal die Situation daß wir zu wenig Platz in einer Ausgabe haben, 
manchmal aber auch zu viel. D. h. wenn wir dann schon acht Seiten machen, 
können wir diese manchmal nicht ganz füllen. Aus diesem Grund wird es zu-
künftig 4 neue Rubriken geben: Leserbriefe, Kommentare, Rezepte und Witze. 
Wenn also jemand da Beiträge leisten kann und will, soll sie/er das gerne tun. 
Diese Beiträge, müssen natürlich so gehalten sein, daß sie ausgabenunabhän-
gig sind, d. h. nicht in eine bestimmte Ausgabe müssen. Sonst geht der Schuss 
nach hinten los. 
Außerdem bedanken wir uns an dieser Stelle für Ihre Geduld mit uns (ist ja 
manchmal nicht ganz so einfach) und wünschen allen eine gesegnete Weih-
nachtszeit und freuen uns wenn Sie im nächsten Jahr tüchtig weiterlesen. 
Die Redaktion 
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Liebe Schüler und Eltern! 
 
Auch in diesem Schuljahr möchten ca. 14  SchülerInnen der 10. Klasse und 2 
Lehrer von unserer Patenschule, der Waldorfschule Samara, für einen zweiwö-
chigen Aufenthalt nach Stuttgart kommen. Das Ziel der Reise ist natürlich die 
Verbesserung der Sprachkenntnisse – es wird ab der 1. Klasse Deutsch als 
Fremdsprache unterrichtet – sowie die Möglichkeit, Kultur und Leben in 
Deutschland kennen zu lernen. 
Dafür suchen wir für die Zeit etwa vom 18. April bis 3. Mai Familien, die gerne 
einen Gast aufnehmen. Die Schüler werden täglich Unterricht in der Schule 
haben. Nachmittags besuchen  sie meistens mit ihren Lehrern Sehenswürdig-
keiten der Stadt. Das Mittagessen nehmen sie in der Schule ein. Frühstück und 
Abendessen sollten sie in den Familien erhalten. Sie erhalten eine VVS-
Gastschülerfahrkarte, und sind somit mobil. 
Falls Sie die Möglichkeit sehen einen Gast aufnehmen zu können oder noch 

Fragen bzw. Anregungen haben,  melden Sie sich bitte bei  Herrn Rysavy, Tel.: 

0711/69 44 61. 

Lieber Herr Dvorschak, liebe Lehrer der MBS, 
  
in Ihrem Beitrag "Verhalten der Schüler nach Schulschluss" empfehlen Sie, 
Schüler "in einem gewissen Alter" nach Schulschluss nicht unbeaufsichtigt 
auf dem Spielplatz neben der Schule zu lassen. Mein Sohn ist in der 5. Klas-
se der MBS und ich würde gerne wissen, ob diese Empfehlung auch für ihn 
gilt. Ich finde, dass ich ihn in diesem Alter nicht mehr ständig beaufsichti-
gen muss. Die Schüler nutzen den Spielplatz, um sich ausserhalb der Schule 
zu treffen, weil sie oft weit voneinander entfernt wohnen und es dadurch 
schwierig ist, sich nach dem Mittagessen zu Hause noch einmal zu treffen. 
Ausserdem gibt es Familien, bei denen beide Elternteile beschäftigt sind 
und die Kinder nicht sofort nach Schulschluss abgeholt werden können. 
Dass es zu Sachbeschädigungen kommt, kann natürlich nicht toleriert wer-
den, aber ich denke, da sind wenige Schüler beteiligt. Und wenn diese be-
kannt sind, sollten die Eltern darüber informiert werden. Grundsätzlich ha-
ben aber alle Kinder genauso wie der Wartehort das Recht, den öffentlichen 
Spielplatz zu nutzen. 
 
Viele Grüße  Hans Huber 
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Für die Inhalte der einzelnen Beiträge sind die jeweiligen Autoren verantwortlich! 
 Änderungen und Irrtum vorbehalten. 

Adventskränze: Wir hoffen, Sie haben viel Freude mit Ihrem Adventskranz. 
Wenn Sie ihn nach Weihnachten nicht mehr benötigen, dürfen Sie ihn gerne 
außen vor der Schulküche wieder zurückgeben.  Vielen Dank. Uli Reubelt 

KW  5 1 / 0 8    1 5 .  -  2 1 .  D e z emb e r   

Tag Zeit Veranstaltung Ort 

Mo, 15. 12. 10.00 Uhr Paradeisspiel (Klasse 3-8) Festsaal 

Di, 16. 12. 10.00 Uhr Christgeburtspiel (Klasse 4-8) Festsaal 

Di, 16. 12. 16.00 Uhr Christgeburtspiel (Klasse 1-3) Festsaal 

Mi, 17. 12. 10.oo Uhr Dreikönigsspiel (Klasse 4-8) Festsaal 

Mo, 22. 12.  Weihnachtsferien bis 09.01.09  

Do, 25. 12. 10.30 Uhr  Weihnachtshandlung Sa, 17. 01. 

Di, 13. 01. 20.00 Uhr Vortrag: Der Stern der Weisen-Führt Hin-
gabe an Sterne auch heute noch zum 
Kind? (Hr. Andreas Haag) 

Säulensaal 

Fr, 16. 01. 20.00 Uhr Elternabend 1a 1a 

Sa, 17. 01. 20.00 Uhr "Klangwerkstatt" Leierkonzert Dachsaal 

Sa, 17. 01.  Nightshow-Proben  

So, 18. 01.  Nightshow-Proben  

So, 18. 01. 10.30 Uhr  Kinderhandlung Säulensaal 

Di, 20. 01. 20.00 Uhr Schulforum Musiksaal 

So, 25. 01. 9.45 / 10.30 / 
11.00 Uhr 

Opferfeier/Kinderhandlung / Jugendfeier Säulensaal 

Di, 27. 01.  Dank-Abend für die Bazargruppen und 
Klassenansprechpartner 

 

Mi, 28. 01. 19.30 Uhr Elternabend 7A 7A 

Mi, 28. 01. 20.00 Uhr Elternabend 8A 8A 

Fr, 30. 01. 20.00 Uhr Therapiefonds-Vortrag Säulensaal 


